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Antrag auf  Kostenübernahme für  eine  Kapsel -

Endoskopie des Dickdarms 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Gespräch mit meinem Arzt wurde mir die Notwendigkeit einer Darmkrebsvorsorge 
erläutert. Nach näherer Information mit dem Thema möchte ich eine solche 
Vorsorgeuntersuchung durchführen, um Darmkrebs oder Vorstufen frühzeitig zu entdecken 
bzw. auszuschließen. 
 
Die Darmspiegelung als aktuelle Standardmethode kommt für mich nicht infrage. Der Eingriff 
erscheint mir äußerst unangenehm und zu intim. Der Eingriff mit dem Endoskop ist invasiv 
und scheint damit höhere Risiken für Schmerzen oder Verletzungen zu haben. 
Eine Narkose und die damit fehlende Verkehrstüchtigkeit für einen ganzen Tag kann ich mir 
aus beruflichen und familiären Gründen nicht leisten. 
 
Über das Internet und Gespräche habe ich erfahren, dass es mit der Videokapsel zur 
Untersuchung des Dickdarms eine Methode gibt, die Darmkrebs und Vorstufen von 
Darmkrebs ähnlich zuverlässig erkennt. Die Methode wird von der Burda-Stiftung und von 
Ärzteverbänden empfohlen. Daher möchte ich eine solche Kapseluntersuchung bei einem 
Gastroenterologen durchführen lassen. 
 
Nach meinen Informationen übernehmen auch schon gesetzliche Krankenkassen die Kosten 
für die Kolonkapsel. Aktuell zahlt die AOK Bayern diese Untersuchung in einem 
Modellprojekt.  
Ich würde mich daher freuen, wenn Sie, als mein privater Krankenversicherer, die Kosten 
von etwa 1.115 Euro für eine Kapsel-Vorsorge ebenfalls übernehmen würden. Einen 
Kostenplan habe ich beigelegt. 
 
Nähere Informationen zur Kapselendoskopie finden Sie auf beiliegendem Informationsflyer 
sowie auf den folgenden Internetseiten: 
 
- darmkapsel.de/aok/ 
- www.darmkrebs.de/frueherkennung-diagnose/untersuchungsmethoden/kapselkoloskopie/ 
- www.vidicolon.de/vidicolon-kapsel-endoskopie.html 
- www.aerzteblatt.de/nachrichten/49554/Gastroenterologen-setzen-auf-Kapsel-Endoskopie 
- www.internisten-im-netz.de/de_kapselendoskopie-prinzip_1775.html 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

http://darmkapsel.de/aok/
http://www.darmkrebs.de/frueherkennung-diagnose/untersuchungsmethoden/kapselkoloskopie/
http://www.vidicolon.de/vidicolon-kapsel-endoskopie.html
http://www.aerzteblatt.de/nachrichten/49554/Gastroenterologen-setzen-auf-Kapsel-Endoskopie
http://www.internisten-im-netz.de/de_kapselendoskopie-prinzip_1775.html


 

 

 

Kostenplan 

zur Kapselendoskopie des Dickdarms (Kolon) 
 

 
 
Name:  
 
 
 
 

Abrechnung nach der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ) analog A 707: 
Untersuchung des Kolons mittels Kapselendoskopie und Auswertung des 
Bildmaterials analog Nr. 684 GOÄ plus Nr. 687 GOÄ (A707). 
 
 
 
Folgende Leistungen sieht der Kostenplan vor: 
 

1. Ärztliche Leistungen: 
 
Ziffer Fakt. Beschreibung            Betrag in € 
 
A707 2,300 Videokapselendoskopie Nr. 684 u. 687      361,96 
    1 2,300 Beratung            10,72 
    7 2,300 Untersuchung Organsystem         21,45 
   75 2,300 Befundbericht, ausführlich          17,43 
Zwischensumme ärztliche Leistung        411,56 
 
 

2. Verbrauchsmittel: 
 
1 Videokapsel PillCam® COLON nach §10 Abs.1 GOÄ     702,10 
 
Betrag Kapselendoskopie Untersuchung     1.113,66 
 
 
 
 
Für die Mittel zur Darmreinigung entstehen zusätzliche Kosten in der Apotheke. 
 
 
 


